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Unser Kopf ist der höchste Punkt
unseres Körpers, hier befinden sich
unsere Sinnesorgane Augen, Nase
und Ohren und unser Gehirn. Pau-
senlos laufen lebenswichtige Pro-
zesse ab: Steuerung des Herz-Kreis-
lauf-Systems und der Atmung,
Denkleistung, Steuerung unserer
Muskulatur, Regulierung des Hor-
monhaushalts, Filterung der opti-
schen und akustischen Wahrneh-
mung und das Sprechen. Was
passiert, wenn ein Kopfschmerz
auftritt? Die Denkleistung nimmt

Sanfte und nachhaltige Hilfe durch die moderne ISBT Bowen Therapie

Kopfschmerzen sind nicht
gleich Kopfschmerzen!

Migräne ist eine Kopfschmerzer-
krankung mit wiederkehrenden,
meist halbseitig auftretenden Kopf-
schmerzen begleitet von Übelkeit
und Erbrechen. Oft werden die
Schmerzattacken ausgelöst durch
Nahrungsmittel, Alkohol, Medika-
mente, psychische Belastung bzw.
Entlastung, durch starken Lichtein-
fluss und bei Frauen häufig durch
dieMenstruation. JenachAuftreten
der Migräne kann sich die Schmerz-
attacke vor Beginn der Kopfschmer-
zen durch Sehstörungen und Stö-
rungen der Sensibilität ankündigen,
dies wird in der Medizin als Migräne
mit Aura bezeichnet. Kündigt sich
die Migräneattacke nicht durch
Sehstörungen und Störungen der
Sensibilität an, spricht man von der
MigräneohneAura.BeideMigräne-
formenzeigenzusätzlich zumKopf-
schmerz Symptome wie Übelkeit,
Erbrechen, Licht- und Geräusch-
empfindlichkeit.
Der chronische Spannungskopf-
schmerz bildet wiederkehrend
dumpfe Schmerzen über den ge-
samten Kopf. Typische Auslöser sind
klimatische Faktoren und Alkohol.
Wird der Kopfschmerz durch die
Halswirbelsäule ausgelöst, so spricht
man von einem sog. vertebragenen
Kopfschmerz (Vertebra = Wirbelsäu-
le). Dieser ist meist chronisch mit
Schmerzbetonung im Hinterkopfbe-
reich. Ausgelöst wird der Schmerz

Therapie kann durch diese Wirk-
weise zu langfristiger Besserung
oder Genesung Ihrer Kopfschmer-
zen führen. Wichtig ist, dass der
Therapeut vor einer Behandlung
medizinische Differentialdiagnos-
tik betreibt und seine therapeuti-
schen Grenzen kennt. Gesundheit
und Wohlbefinden des Patienten
stehen an erster Stelle.
Bei Fragen oder für weitere Infor-
mationen freue ich mich über Ihre
Kontaktaufnahme! Gerne können
Sie auf meiner Homepage unter
www.bowentherapeut.de meine
kostenlosen Patienteninformatio-
nen anfordern!
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bei bestimmten Kopfhaltungen, ur-
sächlich sind hier verschiedene Er-
kankungen der Halswirbelsäule wie
z.B. Osteoporose, ein Schleudertrau-
ma, Gelenksblockierungen, musku-
läre Verspannungen oder Durchblu-
tungsstörungen im Bereich der
Halswirbelsäule.

Sanfte und nachhaltige Hilfe
durch die moderne ISBT Bowen
Therapie

Der Schwerpunkt in meiner Praxis
ist die ISBT Bowen Therapie. Diese
moderne Regulationstherapie ist
eine ganzheitliche sanfte manuel-
le Therapieform, bei der Schlüssel-
stellen des Körpers stimuliert wer-
den und eine Anregung der
Selbstregulations- und Selbsthei-
lungskräfte bewirken. Durch ge-
zielte Griffe wird eine Zirkulation
des Lymphflusses angeregt und
die Durchblutung gesteigert. Die-
se regulative Wirkung verbessert
die Gewebesituation der behan-
delten Bereiche, d. h. der Stoff-
wechsel sowie der Flüssigkeitsaus-
tausch der Zellen wird verstärkt.
Aufgrund der positiven Beeinflus-
sung der Muskelfaszien, was beim
Spannungskopfschmerz und beim
vertebragenen Kopfschmerz eine
Rolle spielt, wird ein gleichmäßi-
ger Ablauf der Muskelfunktions-
ketten erzielt. Der schmerzende
und verkrampfte Bereich kann sich
wieder in seine physiologische
Stellung begeben. Die ISBT Bowen

ab, man wird träge, optische und
akustische Wahrnehmung wollen
nicht mehr richtig arbeiten, man
möchte seine Ruhe haben…

Woher kommen
Kopfschmerzen?

Kopfschmerzen können sowohl
Symptom einer Erkrankung als auch
ein eigenständiges Beschwerdebild
sein. Um die Ursache für den
Schmerzherauszufinden, isteswich-
tig zu klären, wo der Kopfschmerz
lokalisiert ist, wie er auftritt, welche
Art von Schmerz sich ausdrückt, ob
es einen Auslöser gibt, ob Begleit-
symptome hinzukommen und wel-
che Medikamente zur Zeit ein-
genommen werden. Entsprechend
der Symptome ist eine weiterführen-
de Diagnostik und eine geeignete
Therapieform zu wählen.

Leistungen

• Bowen Therapie (ISBT)

• Pflanzenheilkunde u. klinisch organotrope Homöopathie 

• Kinderheilkunde 

• Injektionstherapie 

• Ausleitungsverfahren 
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Acht bis sechzehn Prozent aller
Kinder erkranken hierzulande bis
zur Einschulung an Neurodermitis.
Die Hauterkrankung geht mit ei-
nem starken Juckreiz einher, der
zu Unruhe und Schlafstörungen
führen kann. Viele betroffene Kin-
der fallen dann im Unterricht
durch unkonzentriertes Arbeiten
und Müdigkeit auf. Damit sie den-
noch erfolgreich lernen können,
brauchen sie neben einer zeitge-
mäßen Therapie ein paar prakti-
sche Hilfen im Schulalltag.
Rötungen, Krusten, aufgekratzte
Hautstellen: Kinder, die an Neuro-
dermitis leiden, haben oftmals al-
les andere als eine schöne Haut.
Die chronische, schubweise ver-
laufende Hauterkrankung ist zwar
nicht ansteckend, kann aber bei
Mitschülern ablehnende Reaktio-
nen hervorrufen. Vor allem der
heftige Juckreiz macht es den be-
troffenen Kindern schwer: Viele

Neurodermitiskinder habenAnspruch
auf Hilfen in der Schule

von ihnen schlafen während eines
Krankheitsschubes schlecht, kom-
men müde in den Unterricht und
arbeiten unkonzentriert. „Eltern
neurodermitiskranker Kinder soll-
ten die zuständigen Lehrer am
besten direkt zu Beginn eines
Schuljahres über die Erkrankung
ihres Kindes informieren“, rät Er-
hard Hackler, Vorstand der Deut-
schen Haut- und Allergiehilfe.

Nachteilsausgleich
in der Schule

Neurodermitis ist keine psychische
Erkrankung, die Symptome kön-
nen sich aber durch psychische Be-
lastungen wie Stress oder Schul-
angst verschlimmern. Um
Leistungsdruck zu vermeiden,
können Lehrer den betroffenen
Kindern beispielsweise für Klas-
senarbeiten mehr Zeit einräumen.
Wichtig ist es auch, sie nicht we-

gen unruhigen Verhaltens zu rü-
gen oder ihnen gar das Kratzen zu
verbieten. Besser sind unterrichts-
taugliche Kompromisse: Manche
Kinder reiben die juckenden Stel-
len mit einem Kratzklötzchen, an-
deren hilft es, die Hände mit einem
Knautschball abzulenken. Prinzi-
piell können neurodermitiskranke

Kinder an allen Unterrichtsfächern
teilnehmen – auch am Sport- und
Schwimmunterricht. Allerdings
müssen sie die Möglichkeit haben,
Schweiß oder Chlorwasser abzu-
duschen und ihre Haut einzucre-
men. Gegebenenfalls sollten sie
den Unterricht vorzeitig verlassen
dürfen, damit ausreichend Zeit für
die notwendigen Hautpflegemaß-
nahmen bleibt. Während eines
akuten Schubs kann es dennoch
notwendig sein, betroffene Kinder
vom Sportunterricht zu befreien.
„Um zu verhindern, dass sie auf-
grund solcher Regelungen in eine
Außenseiterrolle gedrängt wer-
den, sollten die Lehrer unbedingt
die Mitschüler einbeziehen“, so
Hackler. „Es muss klar sein, dass es
sich nicht um eine Bevorzugung
handelt, sondern um einen Nach-
teilsausgleich.“ Die Möglichkeit
des Nachteilsausgleichs für chro-
nisch kranke Schüler ist im Schul-

gesetz verankert. Nähere Informa-
tionen dazu erhalten Eltern bei der
Schule beziehungsweise dem zu-
ständigen Kultusministerium.

Zeitgemäße Therapie

Die wichtigste Maßnahme, um
neurodermitiskranken Kindern
den Alltag zu erleichtern, ist eine
angemessene Therapie. Welche
Fortschritte die Forschung auf
diesem Gebiet erzielt hat und wel-
che Möglichkeiten es gibt, die
Häufigkeit und das Ausmaß aku-
ter Krankheitsschübe zu senken,
erklärt die Broschüre „Krankheits-
bild und neue Behandlungsstrate-
gien der Neurodermitis“. Das kos-
tenlose Informationsheft kann
postalisch oder im Internet bei der
Deutschen Haut- und Allergiehilfe
angefordert werden: DHA e.V.,
Heilsbachstraße 32, 53123 Bonn,
www.dha-neurodermitis.de.
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